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Endspurt beim Wettbewerb „Klar auf Fahrt. Alkoholprävention und Klassenreisen“  

Noch bis zum 11.10.2013 können Klassen oder andere Lerngruppen ab dem 8. Jahrgang 

aller Schulformen ihren Wettbewerbsbeitrag abgeben, sofern bis dahin eine Klassenreise 

oder eine andere Schulfahrt geplant ist und die verantwortliche Lehrkraft vorher unter 

www.klar-auf-fahrt.de oder per Post eine Anmeldung vorgenommen hat.  

Alle teilnehmenden Lehrkräfte erhalten umfangreiches Informationsmaterial, das sie durch 

den gesamten Wettbewerb führt, die Teilnahme erleichtert und auch über den Wettbewerb 

hinaus für die Vorbereitung und Gestaltung von alkoholfreien Schulfahrten sowie für 

Durchführung von Unterrichtsvorhaben und Projekten zur Alkoholprävention genutzt werden 

kann. Der Wettbewerb wird vom Hamburger Institut für interdisziplinäre Sucht- und 

Drogenforschung (ISD) in Kooperation mit dem Nordverbund  suchtpräventiver Fachstellen 

durchgeführt, von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) und dem 

Verband  der privaten Krankenversicherung e.V. (PKV) gefördert und findet unter der 

Schirmherrschaft von Mechthild Dyckmans, Drogenbeauftragte der Bundesregierung, statt. 

Alle Infos unter www.klar-auf-fahrt.de. Kontakt: info@klar-auf-fahrt.de oder direkt im 

Wettbewerbsbüro unter Tel.: 040. 7410-58625.  

 

„Aktion Schulstunde“ in ARD Themenwoche zum Thema „Glück“ 

„Zum Glück“ ist der Titel der ARD Themenwoche 2013. Im November geht es in Fernsehen, 

Hörfunk und Internet um zentrale Lebensfragen rund um das Glück. Ein Thema, das alle 

Generationen betrifft und über das sich gerade Jugendliche viele Gedanken machen, weil sie 

wichtige Entscheidungen für ein gelingendes Leben treffen müssen. Darum bietet die ARD 

begleitend zur Themenwoche auch in diesem Jahr wieder die „Aktion Schulstunde“ an, mit 

Filmen, Audios, pädagogischem Begleitmaterial, Arbeitsblättern und Projektideen „Zum 

Glück“ im Unterricht. 

Das umfassende Medienpaket zum Download für Sekundarstufe I und Grundschule steht ab 

sofort online und wird fortlaufend erweitert: www.schulstunde.ard-themenwoche.de 

Die „Aktion Schulstunde“ gab es erstmals im Vorjahr zum Thema „Leben mit dem Tod”. Das 

Material wurde auf der diesjährigen Didacta mit dem Digita Sonderpreis ausgezeichnet.  



Unter der neuen Internetadresse http://www.rbb-online.de/schulstunde-tod bleiben die Filme, 

Unterrichtsmaterialien und Projektideen hierzu weiter abrufbar. 

JuniorenPressePreis 2014: Niedersachsens beste Schülerzeitungen gesucht! 

Bis zum 31. Dezember 2013 sucht der Verband der Niedersächsischen Jugendredakteure 

e.V. (VNJ) in Kooperation mit dem Niedersächsischen Kultusministerium nach den besten 

Nachwuchs-Publikationen. Schülerinnen und Schüler aus Niedersachsen erhalten damit 

wieder die Möglichkeit, ihr journalistisches Können unter Beweis zu stellen. Der 

JuniorenPressePreis blickt auf eine über 20-jährige Tradition zurück. 

Der Landeswettbewerb ist gleichzeitig der Vorausscheid zum bundesweiten 

Schülerzeitungswettbewerb der Länder, zu dem die drei besten Schülerzeitungen aus jeder 

Kategorie weitergeleitet werden.  

Einsendungen sind in sechs Kategorien möglich: Grundschule, Förderschule, Hauptschule, 

Realschule, Gymnasium und Berufsbildende Schule. Gesamtschulen ohne Sek. II sowie 

Oberschulen nehmen in der Kategorie Realschule, Gesamtschulen mit Sek. II in der 

Kategorie Gymnasien teil. 

Es wird darum gebeten, jeweils fünf Exemplare der zu bewertenden Schülerzeitung 

einzureichen. Bitte melden Sie sich mit Ihrer Schülerzeitung unter www.pressepreis.de an. 

Eine aus Medienvertretern, Vertretern der Politik, Wissenschaftlern und VNJ-

Vorstandsmitgliedern zusammengesetzte Jury bewertet die Einsendungen nach inhaltlicher 

und journalistischer Qualität sowie nach Layout und optischer Gestaltung. Zu gewinnen gibt 

es verschiedene Sachpreise für die jeweils besten Einsendungen.  

Einsendeschluss für den JuniorenPressePreis ist der 31. Dezember 2013. Kontakt  und 

Einsendeadresse: Verband der Niedersächsischen Jugendredakteure e.V. (VNJ), Postfach 

61 43, 30061 Hannover, Tel.: 015159214424, E-Mail: philipp.struck@vnj.de  

 

Projektwoche Schabbat – Sonntag – Ruhetag 

Lea Fleischmanns Buch „Schabbat“ aus der Reihe „Das Judentum für Nichtjuden 

verständlich gemacht“ dient als Grundlage zur Durchführung von Schulveranstaltungen zum 

Thema „Schabbat – Sonntag – Ruhetag“. Eine Projektwoche zu diesem Thema wird für 

jeweils fünf Schulen angeboten und richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab 

Klassenstufe 9. E-Mail-Kontakt für nähere Informationen zum Ablauf und zu den 

Konditionen: info@leafleischmann.com ; Internet: www.leafleischmann.com. 

 



Tagungsreihe des Kultusministeriums zum Thema „Jungenförderung“: Ministerin 

Heiligenstadt spricht bei Auftaktveranstaltung in Hannover 

Das Niedersächsische Kultusministerium wird sich im Schuljahr 2013/14 dem Thema 

„Jungenförderung“ widmen. In einer Tagungsreihe soll Erkenntnissen nachgegangen 

werden, nach denen Jungen im statistischen Durchschnitt weniger erfolgreich in der Schule 

sind als Mädchen, weniger gern lesen und im Unterricht häufiger abgelenkt sind. Im Rahmen 

der Veranstaltungen werden Bausteine für eine gendersensible Schul- und 

Unterrichtsentwicklung gesammelt, die in konkrete Empfehlungen für die Schulpraxis 

münden werden.  

Die Auftaktveranstaltung unter dem Titel „Auch Jungen wollen können“ findet am 

Donnerstag, den 12. September 2013, von 14 bis 17 Uhr in der Tellkampfschule Hannover 

(Altenbekener Damm 83, 30173 Hannover) statt. Unter anderem werden die 

Niedersächsische Kultusministerin Frauke Heiligenstadt, Frau Prof. Dr. Hannelore Faulstich-

Wieland von der Universität Hamburg und Olaf Jantz vom Verein „mannigfaltig“ sprechen. 

Eine formlose E-Mail-Anmeldung wird erbeten, und zwar bis 5. September 2013 an 

heidrun.hoefer@mk.niedersachsen.de . 

Die Auftaktveranstaltung stellt die Weichen für vier regionale Workshops speziell für 

Lehrkräfte, die im Laufe des Schuljahrs 2013/14 vier Handlungsfelder des Themas 

„Jungenförderung“ vertiefend beleuchten: Lesen/Medien – Differenzierung – 

Unterrichtsgestaltung – Lebensplanung und Berufsorientierung. Die zentrale 

Abschlussveranstaltung ist für Sommer 2014 geplant. 

 

Mobiligenta – die Fachmesse für Mobilität, Gesundheit  und Lernen  

Das Kultusministerium veranstaltet die „Mobiligenta – eine Fachmesse für Mobilität, 

Gesundheit und Lernen“ am Samstag, 14.09.2013 mit dem Ziel, das Öffentliche Bewusstsein 

für die Notwendigkeit und Wirksamkeit von Bewegung in der Kindheit weiter zu entwickeln 

und zu schärfen. Schülerinnen und Schüler, Eltern und Großeltern, Lehrkräfte, Erzieherinnen 

und Erzieher sind herzlich eingeladen an der Mobiligenta teilzunehmen. Der Eintritt ist frei. 

Zum Programm: Herr Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer wird über die Ergebnisse der von seiner 

Stiftung in Auftrag gegebenen wissenschaftlichen Studie zum Projekt „Schnecke“ berichten. 

Insbesondere werden dabei die positiven Auswirkungen eines regelmäßigen 

Gleichgewichtstrainings im Schulalltag auf die schulischen Lernerfolge von Schülerinnen und 

Schülern in Deutsch und Mathematik im Mittelpunkt stehen.  

Auf einem „Markt der Möglichkeiten“ werden die Besucherinnen und Besucher Best-Practice-

Beispiele vorfinden, in Workshops werden Informationen zu den Schwerpunkthemen 

Mobilität, Gesundheit und Lernen gegeben und Diskurse angeregt. Auf Außenflächen 

können Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erzieher sowie Eltern und Großeltern gemeinsam mit 



den Kindern Bewegungsangebote und -programme kennen lernen und erproben. Weitere 

Informationen und Anmeldung zu den Workshops unter:  

www.mk.niedersachsen.de  > Schule > Schülerinnen und Schüler/Eltern > Moblilität > 

Mobiligenta und www.Landesverkehrswacht.de > Aktionen > Mobiligenta  

 

„Mitmachen und EuropaBauMeister werden“ - EIZ Niedersachsen bei IdeenExpo 

Zur IdeenExpo bietet das Europäische Informations-Zentrum (EIZ) Niedersachsen 

Schulklassen die Möglichkeit, sich an dem Spiel- und Lernangebot „Mitmachen und 

EuropaBauMeister werden“ zu beteiligen. In Teams werden Aufgaben rund um das Motto 

„Europa fördert Niedersachsen“ gelöst. Das EIZ sieht einen „hohen Lerneffekt mit hohem 

Spaßfaktor“ garantiert. Außerdem gibt es Preise zu gewinnen. Anmeldungen werden unter  

eiz@stk.niedersachsen.de entgegengenommen.  

Die IdeenExpo wird vom 24. August bis zum 1. September 2013 das Messegelände 

Hannover zum vierten Mal in „das größte Klassenzimmer der Welt“ verwandeln. Hunderte 

Exponate und Workshops laden zum Ausprobieren und Mitmachen ein und wecken den 

Forschergeist junger Menschen. Darüber hinaus bietet das einmalige Naturwissenschafts- 

und Technikevent Jugendlichen eine wichtige Orientierungshilfe für Ausbildungs- und 

Studienmöglichkeiten in innovativen Berufsfeldern. Eine Lehrerlounge dient als Treffpunkt für 

Lehrkräfte und bietet die Möglichkeit, sich zurückzuziehen und sich mit anderen 

teilnehmenden Lehrern auszutauschen.  Die IdeenExpo richtet sich an alle Schülerinnen und 

Schüler ab der 5. Klasse, insbesondere an Jugendliche in der Berufsfindungsphase. Der 

Eintritt zur IdeenExpo ist kostenfrei. Angemeldete Schulklassen aus dem Großraum 

Hannover reisen mit öffentlichen Verkehrsmitteln kostenlos an. Aus allen anderen Regionen 

Deutschlands erhalten sie pro Person 3 Euro Fahrtkostenzuschuss. Für Schulen, die mit 

dem Bus anreisen, stehen darüber hinaus  kostenlose Busparkplätze zur Verfügung. Online-

Anmeldung unter www.ideenexpo.de. 

 

 

 

 

 



Lesekompass, Buchtrailer, Sachbücher: Fortbildungen der Akademie für 

Leseförderung Niedersachsen  

Im September bietet die Akademie für Leseförderung folgende Fortbildungen für Lehrkräfte 

an. Anmeldungen sind ab sofort möglich. Wer regelmäßig über die Veranstaltungen der 

Akademie informiert werden möchte, kann den monatlich erscheinenden Newsletter 

abonnieren unter http://www.alf-hannover.de/newsletter-anmeldung.php 

 

05. September 2013 

Do,  10.00 - 17.00 Uhr 

Landesbibliothek 
Oldenburg 

 
  

Lesekompass – Hier geht‘s zum Lesespaß! 

Praxisseminar zu den prämierten Kinderbüchern des 
Leipziger Lesekompasses;  Kreative Aktionen zu 
Büchern. 

Lehrkräfte an Grundschulen, Bibliothekare und 
Bibliothekarinnen 

Ute Theilen, Eszter Miletics  

Online-Anmeldung: http://www.alf-
hannover.de/anmeldung.php 
 

Landesbibliothek 
Oldenburg 
Pferdemarkt 15 
26121 
Oldenburg  

14. September 2013 

Sa, 10.00 - 17.00 Uhr 

IGS Langenhagen 

 
 

Filmische Erstellung von Buchtrailern – Ein 
Beispiel praktischer Filmarbeit in der Schule 

Erproben eines Unterrichtsprojekts zum Thema Film; 
Anregungen und Tipps für die weitere Beschäftigung 
mit dem Thema  

Lehrkräfte der Klassenstufen 5-10 

Natalie Eckert, Jörg Gabriel 

Online-Anmeldung: http://www.alf-
hannover.de/anmeldung.php 
 

IGS 
Langenhagen 
Konrad-
Adenauer-Str. 
21-23 
30853 
Langenhagen 

19. September 2013 

Do, 14.00 - 17.00 Uhr 

VHS Heidekreis 
Außenstelle Walsrode 

 

Zur Sache kommen: mit Sachbüchern das Lesen 
fördern! 

Grundlagen der Gestaltung von Sachbüchern; Ideen, 
wie man auf Sachbücher neugierig machen kann. 

Vorlesepaten und Vorlesepatinnen, Bibliothekare und 
Bibliothekarinnen, Erzieher/innen, Pädagogische 
Mitarbeiter/innen an Grundschulen, Lehrkräfte 

Anke Märk-Bürmann 

Anmeldung unter www.vhs-heidekreis.de 
 

VHS Heidekreis 
Außenstelle 
Walsrode 
Kirchplatz 4 
29664 Walsrode 

 
 

 



„Was glaubst Du denn?! - Muslime in Deutschland"  

Am 3. Juni 2013 ist die Wanderausstellung „Was glaubst Du denn?! - Muslime in 

Deutschland" in der Berliner Otto-Hahn-Schule eröffnet worden. Die Ausstellung hat das Ziel, 

die Debatte über die Präsenz des Islams in Deutschland zu versachlichen und 

wechselseitige Vorurteile abzubauen. Die Ausstellung richtet sich vorrangig an Schülerinnen 

und Schüler der Sek. I und soll in den kommenden zwei Jahren an Schulen im gesamten 

Bundesgebiet präsentiert werden. Die Ausstellung ist interaktiv konzipiert und wird ergänzt 

durch ein eigenes Peer-Education-Programm und eine Internetseite 

www.wasglaubstdudenn.de, auf der Schülerinnen und Schüler, die die Ausstellung gesehen 

haben, eigene Einträge hinterlassen können. Aus der Seite ist auch ersichtlich, wo und wann 

die Ausstellung zu sehen sein wird. Erstellt hat die Ausstellung die Bundeszentrale für 

politische Bildung.  

 

„1. Niedersächsischer Landeskongress für Musikunterricht“ 

Am 13. - 14. September 2013 findet der „1. Niedersächsische Landeskongress für 

Musikunterricht“ statt. Er wird von den beiden großen Musiklehrerverbänden, dem Verband 

Deutscher Schulmusiker (VDS) und dem Arbeitskreis für Schulmusik (AfS), in Kooperation 

mit dem Landesmusikrat (LMR) und der Hochschule für Musik, Theater und Medien (HMTM) 

veranstaltet. Das Niedersächsische Kultusministerium (MK) fördert den Kongress im 

Rahmen seines Aktionsprogramms HAUTPSACHE:MUSIK. Auf der Suche nach neuen 

Wegen in der Musikpädagogik, nach Impulsen für neue Vermittlungsformen im Schulfach 

Musik werden auf dem Kongress zahlreiche Fortbildungskurse von Fachreferentinnen und -

referenten aus ganz Deutschland angeboten. Die Schwerpunkte der Fortbildungen sind: 

Musik erfinden, Bewegung: Musik und Tanz, Einblicke in neue Lehrwerke, Inklusion, 

Musikabitur, Medien, Musikpraxis, Musikpädagogische Forschung, Vorträge und Konzerte – 

u. a. Flautato, Nomos-Quartett u. a. 

Der Kongress ist für Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten bestimmt. Nähere 

Informationen erhalten Sie unter: www.landeskongress-musikunterricht.de. 

 

„Hörspiel in der Schule“ - NDR startet Projekt für 100 Schulen im Norden 

Der Norddeutsche Rundfunk bringt das Hörspiel in die Schulen. Unterstützt von der Stiftung 

Zuhören wird der NDR in den kommenden zwei Jahren für die Schulen in Niedersachsen, 

Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und Hamburg ein Unterrichtsprojekt „Hörspiel 

in der Schule“ anbieten. Insgesamt 100 Schulen können sich beteiligen.  

„Hörspiel in der Schule“ richtet sich an zwei Zielgruppen: Zum einen an die Klassenstufen 3 

bis 6, zum anderen an die Klassenstufen 9 bis 11. Jeweils fünf NDR Hörspiel-Produktionen 

wurden didaktisch-pädagogisch aufbereitet, darunter z. B. „Gespensterjäger“ von Cornelia 



Funke und „Hitlers Kanarienvogel“ von Sandi Toksvig für die jüngere Zielgruppe, „Tschick“ 

von Wolfgang Herrndorf, „Fleisch ist mein Gemüse“ von Heinz Strunk oder „Empörung“ von 

Philip Roth für die älteren Schüler. Unterstützt wird das Projekt auch von den Kultus- bzw. 

Bildungsministerien der norddeutschen Bundesländer. 

Frauke Heiligenstadt, Niedersächsische Kultusministerin: „Einem Hörspiel zuzuhören fördert 

die Fähigkeit, sich zu konzentrieren, regt zugleich die Sinne an und hilft – in einer Zeit 

wachsenden Medienkonsums - spielerisch eigene Fantasiereiche zu erschaffen. Deswegen 

ist dieses Genre so wertvoll – gerade auch für junge Menschen. Dass der Norddeutsche 

Rundfunk die Möglichkeit gibt, diese Entdeckung in der Schule zu machen, ist großartig.“ 

Für die Lehrerinnen und Lehrer stellt der NDR die Hörspiel-Produktionen zum Download, 

eine gedruckte Handreichung und weitere Arbeitsmaterialien zur Verfügung. Schulklassen 

jeder Schulform in Norddeutschland können sich für das Projekt bewerben.  

Weitere Informationen und Kontaktdaten zu „Hörspiel in der Schule“ unter www.ndr.de. 

 

Neuer Schwung für Ihr Schulessen  -  „Cuisinet“ 

Auch in diesem Schuljahr können Schulen wieder kostenlose Unterstützung bei der 

Einrichtung oder Weiterentwicklung ihrer Schulverpflegung erhalten: Ausgewogene und 

leckere Verpflegung anzubieten, die auch noch gut angenommen wird, ist eine große 

Herausforderung für Schulen. Cuisinet unterstützt Schulen dabei. Mit individueller Beratung 

und Know-how-Transfer in die Schulen werden z. B. ausgewogene Angebote für Kiosk und 

Mittagessen zusammengestellt, gemütliche Sitzplätze zum Essen oder Ideen für eine 

bessere Akzeptanz geschaffen. Gemeinsam mit der Schule wird die Einbindung eines 

Ernährungskonzeptes ins Schulprogramm oder von Ernährungsthemen ins schuleigene 

Curriculum entwickelt. So können Kinder und Jugendliche im Unterricht Erlerntes im 

Lebensumfeld Schule unmittelbar umsetzen.   

Informationsveranstaltungen, zu denen alle Interessierten herzlich eingeladen sind, finden 

statt: 27.08.13 Rathaus Goldenstedt, 28.8.13 KGS Bad Lauterberg, 03.09.13 

Lessinggymnasium Braunschweig und 05.09.13 Schule an der Schaperdrift, Lüneburg. 

Schulen, die bereits am Projekt teilgenommen haben, berichten von ihren Erfahrungen. 

Weitere Informationen finden Sie unter:  http://www.cuisinet.de/index.php/bewerbung.  

 

Niedersächsische Gedenkstätten beteiligen sich am Tag des offenen Denkmals am 

08.09.2013 

Am Sonntag, dem 08.09.2013, findet der diesjährige bundesweite „Tag des offenen 

Denkmals“ der Deutschen Stiftung Denkmalschutz statt. Diesmal lautet das Motto: „Jenseits 

des Guten und Schönen: Unbequeme Denkmale?“ In Niedersachsen und Bremen beteiligen 

sich viele Gedenkstätten und Initiativen, die an Orten der Verbrechen oder an Schauplätzen 



der propagandistischen Inszenierung des NS-Regimes an die Geschichte des 

Nationalsozialismus und seine Folgen erinnern. Diese Orte sind heute ein elementarer 

Bestandteil der historisch-politischen Bildung und der Erinnerungskultur. Durch 

Ausstellungen, pädagogische Angebote und ein breites Spektrum an Veranstaltungen 

werden dort die historischen Zusammenhänge dokumentiert und ein Bezug zur Gegenwart 

hergestellt. 

Kurzinformationen zu den Orten und Programmen am Tag des offenen Denkmals gibt es 

unter http://gedenkstaettenfoerderung.stiftung-ng.de/de/aktuell/tag-des-offenen-denkmals-

2013.html , ein Faltblatt steht unter http://gedenkstaettenfoerderung.stiftung-

ng.de/fileadmin/dateien/Gedenkstaettenfoerderung_Nds/Grafik_GFN/Tag_des_offenen_Den

kmals/Programm_TdoD_GFN_Web_2013-07-29.pdf zum Download bereit. 

 

Konferenz des Fachsprachenzentrums der Leibniz Universität im September 

Das Fachsprachenzentrum der Leibniz Universität Hannover veranstaltet am 27.  

und 28.9. 2013 eine Konferenz zum Thema "Learner autonomy in second language  

pedagogy and research - challenges and issues".  

Das Konferenzprogramm, Abstracts und weitere Informationen finden Sie auf der Webseite 

http://www.lasig2013.uni-hannover.de/programme.html. 

 

 

 

  

 

  

 


